
 

    CDU-Stadtratsfraktion 
     Neustadt an der Weinstraße 
    Clemens Stahler  
    Am Kolbenstein 7  
    67435 Neustadt/Wstr.  
    Telefon: +49 6327 5948   
    E-Mail: c.stahler@cdu-nw.de 
Herrn  
Oberbürgermeister 
Marc Weigel 
Marktplatz 1 
 
67433 Neustadt         16.09.2019 

 

Bußgelder Verschmutzung 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die CDU Fraktionen bittet um Behandlung von nachfolgendem Antrag in der kommenden 
Stadtratssitzung am 24.09.2019 
 
Antrag: 
Bei Verschmutzung des öffentlichen Raums durch Kaugummis, Zigarettenreste, Togo Bechern, 
Essensreste, Papier- und Plastikmüll, Dosen und Flaschen, Aschenbecherinhalt, kleine Notdurft 
und Hundekot werden Bußgelder in unterschiedlichen Höhen verhängt. Diese 
Bußgeldaufstellungen werden in Form von Informationstafeln in der Stadt aufgestellt. 
Informationsflyer werden an die Haushalte verteilt und in den Abfallkalender integriert. 

Begründung: 
 
Viele Städte diskutieren über Strafgelder für weggespukte Kaugummis, Zigarettenkippen, 
Hundehaufen etc. In den Innenstädten landet so einiges achtlos auf der Straße. Mit härteren 
Strafen und Anti-Müll-Kampagnen gehen einige Kommunen im Südwesten dagegen vor. Am 
Beispiel Mannheim und Karlsruhe kann man erkennen, wie wichtig es ist, überhaupt ein 
Bewusstsein in der Bevölkerung dafür zu schaffen, dass jede Art von Abfall und Müll ordentlich 
entsorgt gehört und in der Natur und im öffentlichen Raum nichts verloren hat. Aufklärungsarbeit 
alleine reicht oftmals nicht mehr aus, gesetzte Grenzen in Form von Bußgeldern setzen deutliche 
Zeichen. Ein neuer Bußgeldkatalog in Baden Württemberg sieht für solche Umweltsünden 
Strafen von bis zu € 250 vor. Bisher wurden solche Vergehen nur mit 10 bis 25 Euro belangt. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 
 

Clemens Stahler      Claudia Albrecht 
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